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„Das ist der Gastfreund-
schaft tiefster Sinn:  
Dass der eine dem  
anderen Rast gebe  
auf dem Weg nach  
dem ewigen Zuhause.“
Romano Guardini



Wir möchten sterbende Menschen unterstützen und 
so begleiten, dass sie ihr Leben solange wie möglich 
in eigener Verantwortung und nach ihren Wünschen  
gestalten können.

Begleitung im Sterben heißt Hilfe zum Leben –  
zum Leben bis zuletzt. In dieser letzten Lebenszeit 
wird die ganzheitliche Betreuung für den Menschen 
besonders wichtig. Dazu gehört, dass wir uns dem 
sterbenden Menschen, seinen Angehörigen, Freun- 
dinnen und Freunden persönlich zuwenden, ihnen 
Beratung anbieten und sie darin unterstützen, 
voneinander Abschied zu nehmen.

Unsere Begleitung gilt auch den Menschen, die  
Hilfe in der Zeit ihrer Trauer brauchen.

Der Hospizgedanke



In ein stationäres Hospiz werden Menschen auf ihren 
Wunsch hin aufgenommen, deren Krankheit aller 
Wahrscheinlichkeit nach unheilbar und so weit 
fortgeschritten ist, dass eine Heilung nicht erwartet 
werden kann und die Lebenserwartung nur wenige 
Monate beträgt. 

Für eine Aufnahme gilt außerdem, dass eine ambu-
lante Versorgung zu Hause für den betroffenen  
Menschen nicht ausreicht. 

Ein Arzt bestätigt die Notwendigkeit der Aufnahme. 
Schmerzen und andere Belastungen verstärken die 
Dringlichkeit. 

Die Kosten für den Aufenthalt im Hospiz werden zu 
95 Prozent durch die Kranken- und Pflegekassen 
gedeckt. Den Rest wirbt das Hospiz über Spenden 
ein. Dem Gast selbst entstehen keine Kosten.

Aufnahme  
und Aufenthalt



Unser Hospizteam gewährleistet eine fachlich quali- 
fizierte Pflege, psychosoziale Betreuung und seel- 
sorgerliche Begleitung. Eine angemessene schmerz- 
und symptomorientierte Behandlung wird durch die 
Kooperation mit SAPV-Ärzten bzw. den Hausärzten 
gesichert. Diese Behandlung wird durch verschie-
dene Therapieangebote ergänzt.

Die ehrenamtlich Mitarbeitenden im Hospiz stehen 
bei Bedarf mit viel Aufmerksamkeit, Verständnis und 
persönlicher Zuwendung unseren Gästen und Ange- 
hörigen zur Seite. Sie werden von uns in einem 
speziellen Befähigungskurs sorgfältig auf ihre Auf- 
gaben vorbereitet.
 
Unser Team wendet sich jedem Gast ganzheitlich zu 
und geht auf individuelle Wünsche ein. Das christ- 
liche Menschenbild ist Grundlage unseres Handelns. 

Das Hospizteam

Pastor Walther Seiler

Geschäftsführer

Jakob Eger

Sozialdienst

Katja Krusche

Pflegedienstleitung



Das Hospiz soll eine Herberge (hospitum = Herberge) 
für schwerkranke Menschen sein, in der sie sich in 
einer Atmosphäre von Wärme und Geborgenheit 
aufgehoben wissen. Der Anspruch, unseren Gästen 
auf deren letztem Lebensweg ein neues Zuhause zu 
sein, leitet uns auch am Standort Zehlendorf. Hier 
sind wir, für den Zeitraum der Generalsanierung 
unseres angestammten Hauses, im Domicil Senioren-
pflegeheim in der Fürstenstraße 36 untergebracht.

Im geräumigen Dachgeschoss stehen dem Hospiz  
14 Einzelzimmer zur Verfügung, die wohnlich 
eingerichtet und mit eigenem Bad ausgestattet sind. 
Alle Zimmer bieten einen Ausblick ins Grüne. Unsere 
Gäste und deren Angehörige können den großen, 
schön angelegten Garten der Senioreneinrichtung  
und den Festsaal im Erdgeschoss mitnutzen.

Das Hospiz im Dachgeschoss ist über einen Aufzug 
barrierefrei erreichbar.

Das Hospiz
Ein Ort des Lebens



In dem großen Wohn- und Esszimmer mit Balkon 
können die Mahlzeiten je nach Wunsch und Befinden 
gemeinsam eingenommen werden.

Angehörige sind im Hospiz jederzeit willkommen. 
Sie können im Zimmer des Gastes übernachten. 

Eine gemütliche Sitzecke lädt zu Besinnung und 
Rückzug wie auch zu Gesprächen ein. Gäste wie auch 
Angehörige können hier innerlich zur Ruhe kommen 
und Kraft schöpfen, aber auch miteinander in 
Austausch kommen.
 
Haustiere sind gern gesehen und können nach 
Absprache zum Besuch mitgebracht werden. 

In der gesamten Einrichtung ist das Rauchen streng-
stens untersagt.



Den Tagen
mehr Leben geben

Wir bieten unseren Gästen verschiedene Therapien 
an. Jeder Mensch ist anders und so ist auch der 
Wunsch, den Tag zu gestalten und schöne Momente 
zu erleben, unterschiedlich. Wir verstehen uns als 
ein Haus des Lebens und wollen unseren Gästen Be-
gegnungen und besondere Erlebnisse ermöglichen, 
bei denen auch gefeiert und gelacht wird.

Musiktherapie
Unsere Musiktherapeutin bietet unseren Gästen jede 
Woche ein vielfältiges Angebot, vom Singen, gemein-
samen Musik hören bis zum Ausprobieren leicht zu 
spielender Instrumente.

Tierbesuchsdienst
Regelmäßig kommen unsere Ehrenamtlichen mit 
ihren Therapiebegleithunden ins Hospiz und auf 
Wunsch in das Zimmer eines jeden Gastes. Die Tiere 
bringen Freude und Abwechslung, können durch 
ihre Nähe und Zuwendung aber auch Trost spenden.



Kunsttherapie
Jeden Montag bietet unsere Kunsttherapeutin den 
Kunst- und Kreativnachmittag an. Unter ihrer An- 
leitung können Gäste und deren Angehörige ihren 
Erinnerungen, Gedanken oder auch Wünschen 
künstlerisch Ausdruck verleihen.

Ehrenamtliche Begleitung
Auf Wunsch erhalten unsere Gäste Besuch von 
ehrenamtlichen Begleiterinnen und Begleitern. Das 
sind Personen, denen das Wohl schwerkranker und 
sterbender Menschen besonders am Herzen liegt. 
Ziel der ehrenamtlichen Begleitung ist es, die Gäste 
und deren Angehörige zu unterstützen und zu 
entlasten. Die Bedürfnisse der Gäste stehen dabei 
stets im Vordergrund. Vorlesen, Gespräche, Spa-
ziergänge, Gesellschaftsspiele, singen – all das und 
vieles mehr ist möglich. Ehrenamtliche werden von 
uns ausgebildet und auf diese Aufgabe vorbereitet.

Seelsorge
Zur ganzheitlichen Betreuung gehört auch das An-
gebot der Seelsorge. Gäste haben vielleicht Fragen, 
Sorgen oder einfach nur das Bedürfnis, sich in 
ihrer besonderen Lebenssituation mit jemandem 
auszutauschen. Die Seelsorgenden besuchen die 
Gäste auf Wunsch regelmäßig.



Zukunft sichern –  
Erneuerung in Wannsee

Das 2003 eröffnete Hospizgebäude in der Königstraße 
62B in Berlin-Wannsee wird ab Juli 2024 bis voraus- 
sichtlich Ende 2025 in allen Gewerken generalsaniert 
und erweitert. Uns leitet bei diesem Bauvorhaben der 
Wunsch, auch in Zukunft rundum für das Wohl- 
ergehen unserer Gäste sorgen und ihnen dank einer 
modernen Ausstattung die bestmögliche Pflege 
bieten zu können.

Unsere geplanten Baumaßnahmen
	■ Generalsanierung in allen Gewerken
	■ Erweiterung der nutzbaren Fläche
	■ Schaffung neuer Funktionsräume in einem 

Untergeschoss
	■ Sanierung und Umbau der Bäder
	■ Gestaltung und Beruhigung des Eingangs- 

bereichs als geschütztem Innenhof
	■ Einbau moderner und sicherer Technik
	■ Barrierefreiheit durch Einbau eines Fahrstuhls
	■ Bau eines neuen Raums der Stille

Das Gesamtvolumen der geplanten Baumaßnahmen 
liegt bei schätzungsweise 3,7 Millionen Euro.

Sie können uns mit Ihrer Spende dabei helfen, dass 
unser Hospiz eine moderne Ausstattung und ein- 
ladende Ausstrahlung erhält, in der sich auch künftig 
all unsere Gäste geborgen fühlen.

Alle Informationen zum Bauvorhaben  
finden Sie auf unserer Webseite.
diakonie-hospiz-wannsee.de/ueber-uns



Spendenkonto
Diakonie Hospiz Wannsee
Berliner Sparkasse
IBAN: DE 74 1005 0000 6600 0505 09
BIC: BELADEBEXXX

Die Diakonie-Hospiz Wannsee GmbH ist als gemein-
nützige Körperschaft nach §52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 
und 7 AO anerkannt. Gern stellen wir Ihnen für Ihre 
Spende zu Beginn des Folgejahres eine Spenden- 
bescheinigung aus. Geben Sie im Verwendungszweck 
Ihren Namen und Ihre Adresse vollständig an.

Online spenden
Sie können auch online spenden. Scannen Sie hierzu 
den QR Code und gelangen Sie direkt zum Spenden-
fomular des jeweiligen Anbieters. 

via betterplace
 

via paypal
In der Paypal-App finden Sie uns unter:  
spenden@diakonie-hospiz-wannsee.de 

Online-Spenden sind ebenfalls steuerlich absetzbar.

Ansprechperson rund um das Thema Spenden
Pastor Walther Seiler
Geschäftsführer
Tel. 030 805 05 - 702 
w.seiler@diakonie-hospiz-wannsee.de

Vielen Dank.

Helfen Sie  
mit Ihrer Spende!



Diakonie-Hospiz Wannsee GmbH 

Königstraße 62 B . 14109 Berlin 

Stationäres Hospiz des Diakonie Hospiz Wannsee

Fürstenstraße 36 . 14163 Berlin 

Tel. 030 805 05 - 702 . Fax 030 805 05 - 701 

info@diakonie-hospiz-wannsee.de 

diakonie-hospiz-wannsee.de

Ansprechpersonen

Jakob Eger (Sozialdienst) 

Tel. 030 805 05 - 703

Katja Krusche (Pflegedienstleitung)

Tel. 030 805 05 - 704

Mandy Schneider (Verwaltung)

Tel. 030 805 05 - 706

Maja Matuschek (Verwaltung)

Tel. 030 805 05 - 707

Walther Seiler (Geschäftsführer)

Tel. 030 805 05 - 702

Die Gesellschafter der Diakonie-Hospiz Wannsee GmbH

	■ Immanuel Albertinen Diakonie gGmbH  

Am Kleinen Wannsee 5 A · 14109 Berlin

	■ Evangelischer Diakonieverein Berlin-Zehlendorf e. V. 

Glockenstraße 8 · 14163 Berlin


